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leh sammle Farben fir den Winter

Der Sommer, der uns eingeladen hat, in das Leben einzutauchen:

drauBen barfu3 laufen, im See schwimmen, laue Sommerabende zu Hause
erleben, Zeit ein Fest, ein Konzert zu besuchen, die bunten Farben von den selbst
gepfliickten Blumen, die bunte Vielfalt der Beeren, und des Obstes zu schmecken, sich
immer wieder erfreuen zu lassen, das Stimmengewirr, wenn alle die Zeit drauf3en
verbringen, als lebendiges Leben wahr zu nehmen, die Reise der Wolken am blauen
Himmel beobachten, neigt sich dem Ende zu.

Oft horen wir jetzt Satze wie: Schade der Sommer ist vorbei - jetzt wird es friih dunkel...

An manchen Spatsommertagen oder Goldenen Oktobertagen klingt der Sommer noch
nach, meist mit einer Symphonie an Farben, Diften, reicher Ernte, die die Natur uns
schenkt.

Letzte Gelegenheit Farben fiir den Winter zu sammeln.

Die Zeit zu nutzen, Erinnerungen fir den Winter zu bewahren. Vielleicht einmal ganz
praktisch, als Schatze aus der Kiiche, fiir den Vorratskeller, um zu GenieRen was vom
Sommer Ubrigbleibt. Oder als wahre Lebenskiinstler, Lebenskiinstlerin seinen Sommer so
zu erleben, gleichsam alles ,,aufzusaugen®, dass er im Winter warmen kann.

So schenkt der Sommer auch in der dunklen Jahreszeit Sonnenstrahlen, und die stirkende
Kraft der Farben.

Wie im Lied von Jonathan Béttcher und Role Kalkbrenner: ,Ich sammle Farben fir den
Winter und mal sie auf ein Blatt Papier. Und wird die Welt eines Tages grau und leer, dann
schenk ich meine Farben her.”
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Im Psalm 104 dankt der Beter fiir Gottes wunderbare Schopfung: ,Du breitest den
Himmel aus wie ein Zelt; du machst das Land voll Friichte, die du schaffest. Du lasst das
Gras wachsen...“

Eine gute Zeit - Ulrike Kef3ler, Gemeindereferentin

kirche

Herzliche Einladung

B

22.09.2024 um 10.00 Uhr in Rannungen
im Kindergarten

13.10.2024 um 10.30 in der Talkirche

13.10.2024 und 27.10.2024 jeweils um 10.00 Uhr
in Poppenlauer - in der evang. Kirche
ab 10.15 Uhr im evang. Gemeindehaus

20.10.2024 um 10.00 in Malbach
in der Pfarrscheune


https://www.youtube.com/watch?v=YPbk96xweS0
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Aktuelle Hits
Evergreens
Uberraschendes
gespielt an in der evangelischen Kirche
Akkordeon und Orgel
von Nils Bauer M a B b acC h
am
Sonntag
17. November :
Spendenerlése gehen
an die oder eine Woche vorher,
Regenbogenstation U m 18 U h r 10. November, 18 Uhr in
Wiirzburg der Pfarrkirche in Saal

a.d.Saale @

.... Gottesdienste, Wort-Gottes-Feiern, Andachten ....

Samstag, 21.09. HL. MATTHAUS, Apostel

TD  12.00 Trauung [R/Keller] von Larissa Krug & Rene Saal
MB 16.00 Wort-Gottes-Feier im Erhard-Klement-Haus

25, Woche im Jahreskrels

25, Spuwntag im Jahreskreis  L1: Weish 1,1a.12.17-20 L2: Jak 3,16-4,3 Ev: Mk
9,30-3

PL 09.00 Messfeier [R]
Sonntag, 22.09. f. Rudolf Schuhmann, Willy u. Agnes Schubert
25. Sonntag im Jahreskreis u. Sohn Dieter Schubert, Ida und Adelbert
Gundelach u. Angeh. / f. Kornelia Schlechter,
Eltern u. Schwiegereltern
VH 10.30 Messfeier [R]
f. den pastoralen Raum
RN  10.00 Wort-Gottes-Feier [KurfeR] gleichzeitig Kinderkirche im Kindergarten
WT 10.00 Wortgottesfeier [Team]
WH 10.30 Wort-Gottes-Feier [Pretscher]
MB 08.30 Wort-Gottes-Feier [Kurfel3]
13.30 Heilige Taufe [L]
von Marlon & Emilio Huggins und Thilo Heimann



Dienstag, 24.09. HI. Rupert und Hl. Virgil
TD 18.30 Rosenkranz
19.00 Messfeier [R]
f. Verst. d. Fam. Meister u. Bernd SchieRI
MB 18.30 Rosenkranz

Donnerstag, 26.09. HI. Kosmas und HI. Damian
PL 14.00 Seniorennachmittag
18.30 Rosenkranz flir unsere Verstorbenen
19.00 Messfeier [R]
f. Ludwig Mdiller, leb. u. verst. Angeh. /
f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Schmitt, Hofgesang u. Thomas
TD  18.30 Rosenkranz

Samstag, 28.09. HI. Thekla und HI. Lioba
TD  10.00 Messfeier [R] zum Michaelstag
zur Danksagung / f. Alfons u. Olga Seufert /
f. Arthur Braun u. verst. Eltern u. Schwiegereltern
14.00 Festandacht (Michaelskapelle)
RN 19.30 Generalversammlung der Kolpingsfamilie im Pfarrheim

26. Woche tm, Jahreskrels

26. Sownknrg im, jahreskrels
L1: Num 11,25-29 L2: Jak 5,1-6 Ev: Mk 9,38-43.45.47-48
Kollekte: Caritative Aufoaben

caritas-Haussammlung vom 30.September — 06. Oktober 2024

Sonntag, 29.09. HL. MICHAEL, HL. GABRIEL, HL. RAPHAEL

TF 09.00 Messfeier [R] zu Erntedank
f. Gertrud Schubert (2.5G) / f. Gertrud Emmer
RN  13.00 Messfeier [R] zu Erntedank
f. den pastoralen Raum / f. Wilfried Bretscher (2.5G) / f. Alfred u.
Anna Kleinhenz, Franz u. Maria Memmel, leb. u. verst. Angeh. /
f. Reinhold Diemer, leb. u. verst. Angeh. / f. Julius Stoy u. verst. Angeh.
PL 10.00 Wort-Gottes-Feier [SB] zu Erntedank
MB  18.00 Andacht

Dienstag, 01.10. HI. Theresia vom Kinde Jesu
RN  18.30 Rosenkranz fiir unsere Kranken
19.00 Messfeier [R]

f. verst. Stifter / f. Sophie Wenzel, Sr. Amaltrudis u. Gottfried Memmel,
leb. u. verst. Angeh. / f. Erwin N&th u. verst. Angeh. /
f. Franziska u. Alfred Zehner, leb. u. verst. Angeh.

TD  18.00 Oktober-Rosenkranz um den Frieden

MB 18.30 Rosenkranz



Donnerstag, 03.10. Donnerstag der 26. Woche im Jahreskreis
RN  19.00 Rosenkranzandacht [Markert]

Freitag, 04.10. HI. Franz von Assisi
ALLE 09.00 Hauskommunion
MB 18.00 Herz-Jesu-Andacht

KONZERT JETZT IST DIE ZEIT'

SIEGFRIED FIETZ
& OLIVER FIETZ

Pfarrkirche Maria Himmelfahrt
Bonifatiusplatz 2, 97702 Miinnerstadt-Grokwenkheim

SONNTAG - 6. OKTOBER 2024
17:00 UHR

Karten erhaltlich bei Rudolf Dahinten (0176 73596711) oder In'ge Ankenbrand (09766 647)
Kartenpreise: Vorverkauf: 12,- €, Abendkasse 14,- €




27, Woche v Jahreskreis

2F. Sonntag twm Jahreskreis
L1: Gen 2,18-24 L2: Hebr 2,9-11 Ev: Mk 10,2-16 oder 10,2-12

Sonntag, 06.10 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - ERNTEDANK

WT 09.00 Messfeier [R] zu Erntedank
f. Reinhold Thomas (3.5G) / f. Hermine Thomas (3.5G) /
f. Albrecht Kilian u. Angeh.

RH 10.30 Messfeier [R] zu Erntedank
f. den pastoralen Raum

MB 10.00 Wort-Gottes-Feier [KurfeR] zu Erntedank

TD  10.30 Wort-Gottes-Feier [Bretscher] zu Erntedank

PL 18.00 gestalteter Oktober-Rosenkranz [Team]

Dienstag, 08.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis
TF 18.00 Ewige Anbetung - Er6ffnung
19.00 Messfeier [R]
f. Helmut u. Apollonia Englert (L)
TD  18.00 Oktober-Rosenkranz um den Frieden
MB 18.30 Rosenkranz

Mittwoch, 09.10. HI. Dionysius und Gefdhrten und HI.
Johannes
RN  14.00 Seniorennachmittag

Donnerstag, 10.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis

WT 18.00 Ewige Anbetung - Er6ffnung
19.00 Messfeier [R] zum Abschluss
f. Gertrud u. Edgar Dietz, Eltern, Schwiegereltern u. Angeh. /
f. Hiltrud Nitsche (best. v. d. Schulkameraden)
TD  18.00 Oktober-Rosenkranz um den Frieden
RN  19.00 Rosenkranzandacht [R. Kleinhenz]
WH 19.00 Oktober-Rosenkranz
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Dank von Aloisius lke Agu

Ich kann euch allen gar nicht genug danken. Der Pfarrer und alle, die mit ihm
zusammenarbeiten, die Pfarrgemeinde, die Jugendlichen und Kinder inklusive. Ganz
besonders méchte ich mich bei allen meinen Ministrant*innen bedanken, daich in
euch allen groBartige Manner und Frauen sehe. Meine lieben Familien, vielen Dank
fiir die Einladungen, die aufgewendete Zeit, die Fiirsorge, die Unterstiitzung, das
Geld und die Liebe. Der Liebesbeweis war riesig und wunderschon. Nur Gott kann
euch alle belohnen. Ich werde weiterhin fir Sie alle beten und bitte Sie auch um
Ihr Gebet.

Ihr Agu.
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28, Woche tm Jahreskrels

28, Sowntag b Jahreskrels
L1: Weis, 7,7-11 L2: Hebr 4,12-13 Ev: Mk 10,17-30 oder 10,17-27

Sonntag, 13.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS

RH 16.00 Festgottesdienst [R] zum PFARREIENGEMEINSCHAFTSTAG

(100 Jahre Kirche Rothhausen)
zur Danksagung, f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Imhauser u. Spaeth /
f. Berta, Otto u. Stefan Braun /
f. Alfons u. Anna Griinewald u. leb. u. verst. Angeh.

MST 10.30 Kinderkirche in der Talkirche

17.00 Bergzeit: [Thomas ReuR]

Gegensatze: ,Glauben und Zweifel“
(Kirchenruine Michelsberg) bei jedem Wetter!

TD  13.30 Heilige Taufe [L]
von Maja Horber, Marie Gotzen und Eik Damovsky

MB 18.00 Andacht

Dienstag, 15.10. HI. Theresia von Jesus (von Avila)
MB  08.00 Ewige Anbetung - Er6ffnung
19.00 Messfeier [R] zum Abschluss
f. Verst. Hegler u. Maier (MS)
TD 18.00 Oktober-Rosenkranz um den Frieden

Donnerstag, 17.10 HI. Ignatius von Antiochien
RH 18.00 Ewige Anbetung - Eréffnung
19.00 Messfeier [R] - zum Abschluss
PL 14.00 Seniorennachmittag
TD 18.00 Oktober-Rosenkranz um den Frieden
RN  19.00 Rosenkranzandacht [Markert]

Samstag, 19.10 HI. Johannes de Brebeuf, HI. Isaak Jogues u. Hl. Paul vom Kreuz
VH 10.30 Heilige Taufe [Pfr. Blei]
von Mona Steinmann

29, Woche b Jahreskrels
29. Sowntag b Jahreskrels

L1: Jes 53,10-11 L2: Hebr 4,14-16 Ev: Mk 10,35-45 oder 10,42-45

Samstag, 19.10.
MB 16.00 Wort-Gottes-Feier (Erhard-Klement-Haus)
MB 18.30 Messfeier [R]

f. Anna Mazkiw (3.5G)



Sonntag, 20.10. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS

WT 09.00 Messfeier [R]
f. Pater Robert Beck OSA /
f. Agnes u. Liberat Schneider, leb. u. verst. Angeh.
TF 10.30 Messfeier [R] zur Kirchweih
zur Muttergottes v. d. iw. Hilfe / f. Gertrud Schubert (3.5G) /
f. Anja GaB u. Michael Beck
14.00 Andacht am Friedhof
RN  10.00 Wort-Gottes-Feier [KurfeR]
f. Birgit Krause, verst. Eltern u. Schwiegereltern
14.00 Heilige Taufe [R]
von Emilia Werner
WH 10.30 Wort-Gottes-Feier [Pretscher]
MB 18.00 Andacht
PL 18.00 gestalteter Oktober-Rosenkranz [Team]

Dienstag, 22.10. HI. Johannes Paul Il., Papst
TD  17.30 Ewige Anbetung - Er6ffnung
19.00 Messfeier [R] zum Abschluss
f. Agnes Gobel u. verst. Angeh. (L) / f. Raimund Braun u. Eltern (L) /
f. leb. u. verst. Mitglieder des lebendigen Rosenkranzes u. ihre Familien /
f. Rudolf Halbig, leb. u. verst. Angeh. Halbig u. Kirchner /
f. Winfried u. Klara Bauer, leb. u. verst. Angeh.
MB 18.30 Rosenkranz

Donnerstag, 24.10. Jahrestag der Weihe des Domes zu Wiirzburg
PL 17.30 Ewige Anbetung - Er6ffnung
19.00 Messfeier [R] zum Abschluss

f. Edeltraud Kirchner u. Angeh. / f. Annemarie u. Heinrich Elsasser /
f. Oskar Sauer, Luzia u. Rudolf Fischer / f. Margit u. Glinter Mauer,
Anna u. Wilhelm Weigand, Rudolf Ziegler, leb. u. verst. Angeh.

TD  18.00 Oktober-Rosenkranz um den Frieden

RN  19.00 Rosenkranzandacht [R. Kleinhenz]

WH 19.00 Oktober-Rosenkranz

Freitag, 25.10.
RH 18.00 Totenehrung der Schiitzengesellschaft am Friedhof

30. Woche tm Jahreskrels

30. Sonwntag b Jahreskrels Kollekte: wWeltmission,
L1: Jer 31,7-9 L2: Hebr 5,1-6 Ev: Mk 10,46-52

Samstag, 26.10.
VH 18.30 Messfeier [R]
f. Rosalie u. Maria Gerhard u. Klara Pollak



Sonntag, 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS

TD 09.00 Messfeier[R]
f. Lore u. Paul Braun / f. Lidwina u. Erwin Saal, Alfred Metz /
f. Erwin Weisensee u. Tochter Renate
PL 10.30 Messfeier [R] zum Patrozinium
f. Albin, Katharina EuBner, Fam. Schlembach u. zur Danksagung /
f. Johanna u. Martin Barthelmes, leb u. verst. Angeh. /
f. Elise u. Alfons EuRner, Emilie u. Felix Pfister u. verst. Angeh. /
f. Elise u. Berthold Hoffmann, Theo u. Detlef Dinkel u. Michael
Mahlmeister u. Angeh. / f. Horst BeifuB, leb u. verst. Angeh. (z. Jtg)
RH 17.00 Konzert und Geschichten
zum 100 jdhrigen Kirchenjubildum St. Agidius
MB 18.00 Andacht

Dienstag, 29.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis
RN 17.00 Ewige Anbetung - Eroffnung
19.00 Messfeier [R] zum Abschluss
f. verst. Stifter / f. Herbert Memmel, leb. u. verst. Angeh. /
f. leb. u. verst. Mitglieder d. Musikvereins Rannungen /
f. Rufine Hofmann, leb. u. verst. Angeh. / f. Alois Killar
TD 18.00 Oktober-Rosenkranz um den Frieden
MB 18.00 Rosenkranz

Mittwoch, 30.10. Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis
ALLE 09.00 Hauskommunion

Donnerstag, 31.10. Heiliger Wolfgang, Bischof
D 18.30 Oktober-Rosenkranz um den Frieden

Einladung zum Friednofsaang in Poppenlaner
- anschlieRend Aunstansch bel ¥affee nud Kuchew -
Am 1. November 2024 findet am Friedhof Poppenlauer

um 14.00 Uhr eine Gedenkfeier zum Fest Allerheiligen statt.
Zu diesem Anlass treffen sich viele aus Nah und Fern, um die Graber ihrer
Verstorbenen zu besuchen.

Damit Sie sich auch untereinander austauschen kénnen, bieten wir lhnen nach
dem Friedhofsgang im Pfarrheim Kaffee und Kuchen, sowie Kaltgetranke an.

Es sind alle herzlich wnllkommen p %
Auf‘lhr meen freut sich Euer %m etwm und Euere K*che%erwbltung'
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Freitag, 01.11. ALLERHEILIGEN

MB

RN

WH

PL

D

TF
MB
RH

09.00

10.30

10.30

18.00
14.00
18.00
14.00
15.00
18.00
16.00
17.00
17.30

L1: Offb 7,2-4.9-14  L2: 1Joh 3,1-3
Ev: Mt 5,1-12

Die christliche Hoffnung verspricht
ein Leben in Fllle,
das hier und jetzt beginnt.

TD 09.00 Messfeier [P. Rudi]
f. Glinter Caupert u. Angeh. /

f. Richard Klopf u. Angeh. /

f. Geschwister Barthelmes, Martha Miiller
Messfeier [R]

f. Bilhildis Dietz u. Lioba Denner (MS)

Messfeier [P. Rudi]

f. Reinhold Diemer, leb. u. verst. Angeh. /

f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Bretscher, Weigand u. Schach
anschliefiend Friedhofsfeier mit Grédbersegnung [P.Rudi]
Messfeier [R]

f. Hedwig Schlechter (2.5G)

anschlieBend Friedhofsfeier mit Griabersegnung [R]
Rosenkranz am Friedhof

Friedhofsfeier mit Griabersegnung [R]

Rosenkranz am Friedhof

Friedhofsfeier mit Gribersegnung [Team]

Friedhofsfeier mit Griabersegnung [R]

Rosenkranz am Friedhof

Friedhofsfeier mit Gribersegnung [R]

Friedhofsfeier mit Gribersegnung {Team]

Friedhofsfeier mit Grabersegnung [Team]

Trost ist ein gesprochenes Wortund ein stilles Schweigen,

eine zarte Umarmung und eine gehaltene Hand.

Trost ist ein leises Lied und gute Gedanken,

eine warme Berithrung und ein mitfihlendes Herz.

Trost ist ein Stiick gemeinsa ndlicher Mensch,

ein aufmerksamer Zuhé 1 mit Gott.




31, Woche im, jahreskreis
31. Sonntag tm jahreskreis

Kollekte: Priesterausbildung in Ostewropa

Samstag, 02.11. ALLERSEELEN

L1: ljob 19,1.23-27a  L2: R6m 8,14-23
Ev: Joh 5,24-29

Was bleibt, wenn alles Vergangliche geht,
ist die Liebe.

RH 18.00 Messfeier [R]

PL  18.30 Messfeier [P. Rudi]
f. Thea u. Fritz Se3ner u.
Sohn Edgar / f. Katharina u.
Anna Waldherr u. Angeh. / f. Hermann Seufert, verst. Angeh. d. Fam.
Seufert u. Kirchner / f. Frieda Beck u. Tochter Erika / f. Leb. u. Verst. d.
Jahrg. 1947 u. f. Gerda Schlechter u. verst. Angeh. / f. Zeno Ullerich,
leb. u. verst. Angeh.

VH 19.30 Messfeier [R]

WH 18.00 Rosenkranz am Friedhof

WT 18.00 Rosenkranz am Friedhof

TF  18.00 Friedhofsfeier [N.Geier] - Beginn am Friedhof

Sonntag, 03.11. 31. Sonntag im Jahreskreis

L1: Dtn 6,2-6 L2: Hebr 7,23-28 Ev: Mk 12,28b-34
TF  09.00 Messfeier [R]
f. Gertrud Emmer, Eltern u. Schwiegereltern
WT 10.30 Messfeier [R]
f. Hermann Roth (2.SG) / f. Pfr. Fleischmann u. Angeh.

... Infos aus den Pfarrbiiros

pas Pfarrawmt Thundorf und Sewbrigshausen

_lst wegen Urlaubs geschlossen vom
OF. -1010. 2024 und vom 2810, - 31.10. 2024

A 16.10.2024 sind die Pfarbliros bn Poppenlauver und
) IS A
Thundor

wegen elner Schulung geschlossen.




... Seniorennachmittage ....

.. in Mabbach  am Mittwoch, den 18, Sgptcmbcr 2024

... Ln Poppenlauer  am Dow tao, den 26, Septevm 024 U

14.00 Uhr

Es ist wieder soweit. Wir starten mit unserem 1. Seniorennachmittag
und laden ein zu Kaffee und Kuchen.
Danach gibt es das ein oder andere Glaschen Federweier bei guter Unterhaltung.
Wir freuen uns, Euch wieder begriiBen zu kénnen.

am Donwnersta n Oletoer Uum 4

Diesmal erwartet uns ein Besuch von Frau Renate Forster.
Sie halt einen Vortrag zum ,Herbstputz in meinem Leben®.
Selbstverstandlich gibt es auch wieder Kaffee und Kuchen.

Wir wiinschen einen schonen Nachmittag
Euer Team aus Poppenlauer

oo LA RANWNUNGEN

am Mittwoch, dew 09. Olketober 2024 1w 14.00 Wiy

Herzliche Einladung zu unserem ersten Seniorennachmittag
nach der Sommerpause. Euch erwartet passend zu
Erntedank ein kleines Oktoberfest mit
FederweiBer und dazu passenden
Speisen. Mit Musik und frankischer

LH Mundart unterhalt euch die Gruppe
o N T Rk Querbeet.
g‘% e Wir freuen uns auf viele Gaste.
J ";l, ® -~ Euer Seniorennachmittags-Team
» .., ;#’
* . *

a a g - <



.. 100 Jahre kath. Kirche St. Agidius Rothhausen ....

100 Jahre kath. Kirche
A Sankt Agidius Rothhausen

»
1924 - 2024

» r

$s o Herzliche Einladung

- ‘ .
.—{-
Die kath. Kirche St. Agidius Rothhausen feiert ihren 100. Weihetag,

und die Kirchenverwaltung und der Lenkungskreis mochten aus diesem
Anlass zu zwei ganz besonderen Veranstaltungen einladen.

Festgottesdienst am Sonntag, den 13.10.2024 um 16:00 Uhr

Die Festpredigt hdlt Domvikar Paul Weismantel und die musikalische
Gestaltung iibernimmt die Lauertalkapelle Rothhausen zusammen mit Jakob
Keller an der Orgel. Am Ende des Gottesdienstes diirfen sich alle Géste auf eine
ganz besondere Uberraschung freuen. Der Gottesdienst findet auch im
Rahmen des alljahrigen Pfarreiengemeinschaftstages statt.

Konzert am Sonntag, den 27.10.2024 um 17.00 Uhr

Rothhduser und vor allem Rothhauserinnen erzahlten Geschichten aus den
vergangenen 100 Jahren. Geschichten zum Staunen und Schmunzeln. Diese
Geschichten, umrahmt mit Orgelmusik von Jakob Keller, dem Wendelinuschor
und weiteren Gésten mochten wir bei diesem Konzert weitererzahlen.

Im Nachklang sind nach beiden Veranstaltungen, alle Besucherinnen und
Besucher zu einem unterhaltsamen Stehempfang auf dem Parkplatz bzw. auf
dem Kirchplatz eingeladen.

Parkmoglichkeiten gibt es auf dem Bahnhofsplatz.
Wir freuen uns auf Euren Besuch in unserer Kirche St. Agidius.

Lenkungsgruppe/Kirchenverwaltung Rothhausen



2. Kleidersammlung 2024
fiir die Kirchenrenovierung in Rothh n

Die kath. Kirchengemeinde bittet wieder alle
Rothhiduser Biirger um eine Kleiderspende fiir die Kirche ~
Wir sammeln saubere Kleidung und Schuhe die paarweise zusammengebunden
sind.

Die Sicke bitte mit ,Kirche Rothhausen“ kennzeichnen und gut sichtbar am Freitag
den 18. Oktober ab 17.00 Uhr an den StraBenrand stellen.

Achtung! Die Altkleidersammlung wird nur in Rothhausen durchgefiihrt.

Falls Sie noch Fragen haben oder Sie méchten unterm Jahr ihre Kleider loswerden,
dann wenden Sie sich bitte an:

Stefan Kohlhepp, Tel. 0157 77051548

2. Altpapiersammlung 2024

fir die Kirchenrenovierung in Rothh n

Bitte stellen sie am 02. November ihr Papier gut sichtbar ab 9.00 Uhr an den
StraBenrand. Wir sammeln in Thundorf, Theinfeld und Rothhausen.

Mit ihrer Papierspende kénnen Sie uns aktiv unterstiitzen. Wir hoffen deshalb, dass
Sie seit der Sammlung im April wieder fleiig Altpapier fiir uns gesammelt haben.

Die Sammeltermine fiir 2025 stehen leider noch nicht fest, werden aber spitestens
im Veranstaltungskalender 2025
der Gemeinde Thundorf
veroffentlicht. Bleiben Sie uns
treu und helfen Sie mit ihrer
Spende den Erhalt unserer Kirche

zu ermdglichen. pAp“ER_ —
Stefan Kahihen SAHMLUNG

Grafik: Microsoft
Bing

Fiir lhre Unterstiitzung bedankt sich die Kirchengemeinde Rothhausen.



... inzwischen eine lieb gewordene Tradition fir die gesamte Pfarreiengemeinschaft....
Auch in diesem Jahr sind wieder zahlreiche Besucher aus verschiedenen Orten -
auch iber unsere Pfarreiengemeinschaft hinaus - zur Andacht gekommen.

Wir sagen ganz herzlich ,Dankeschén" fir die festliche Andacht. Am Ende spendete
Pfarrer Agu den Segen. Mit seiner offenen und lebensfrohen Art hat er
an der Grotte neben der besonderen Atmosphare auch fir heitere Stimmung gesorgt.

.. am 15, Avgust 2or Grotte im Ransbachtal ..

Danke sagen wir auch den reichlichen Besuchern,
die bei strahlendem Sonnenschein zur Marienandacht gekommen sind.

Am Sonntag, den 01.09. um 10.00 Uhr fand der Kirchweih-Gottesdienst auf dem
Pausenhof der ehem. Grundschule statt. Schlielich haben beide Rothhauser Kirchen
St. Agidius als Kirchenpatron, deshalb wird er auch gemeinsam gefeiert.

Als Thema wurde in diesem Jahr gewahlt:

»~Wenn Gott der Hirte ist mochte ich gerne ein Schaf sein“.

In der Predigt und in den Fiirbitten kam zum Ausdruck,
dass der Schutz und die Geborgenheit in der Herde von Vorteil ist. Jedoch bleibt dem Einzelnen
iberlassen eigene Wege zu gehen und nicht nur dem Herdentrieb zu folgen. Umrahmt wurde

der Gottesdienst von der Lauertalkapelle.
Die Kollekte ging an die Tafel in Bad Kissingen.
Zum Andenken konnte jeder Besucher Kekse in Form eines Schafchens mitnehmen.
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... Hiittenlager am Farnsberyg ...

Thundorf: 60 Kind . it den Malt Thundorf

Das Zeltlager fand heuer wieder auf dem landkreiseigenen Jugendzeltplatz am
Farnsberg statt. Organisator war die Malteserjugend Thundorf. Wie jedes Jahr in den
Schulferien sorgten die Malteser so wieder fiir eine Woche , Abenteuer pur”. 23
Gruppenleiter und ehrenamtliche Helfer standen hierfiir zur Verfligung.

Fiinf Tage unter dem Motto ,FARNSBERG - Freunde-Abenteuer-Réatsel-
Nachtwanderung-Sommer-BarfuB3-Erlebnisse-Riicksicht-Gemeinschaft“. Spiel, Spal3 und
Lagerfeeling gaben den Ferien noch mal ein Highlight.

Bevor es los ging, hatten die Gruppenleiter und ehrenamtlichen Helfer bereits viele
Stunden Arbeit hinter sich. Nicht nur die Organisation und Planung des Ablaufs, sowie
der Einkauf hatten viel Zeit gekostet, auch die Vorbereitungen der Farnsberg-
Olympiade und der Workshops nahmen einige Stunden in Anspruch. Einen Tag vorher
reiste man schon mit einem vollbeladenen LKW an um viele Sachen vorab zu lagern und
Zelte aufzubauen. Dann ging es am Sonntag, den 18.08.2024 los. Nach Ankunft wurden
die Hutten bezogen. Beim ,Kennenlernen“ wurde die erste Scheu tiberwunden und
auch schon neue Freundschaften gekniipft. Eine Holz-Collage durften die ,Hitten-
Bewohner” statt einer Zeltlagerfahne gestalten. Auch eigene Schildkappen wurden
bemalt. Optimal als Erkennungszeichen und als Sonnenschutz.

Viele Workshops waren wieder Teil des Zeltlager-Programms: Von Bligelperlen, tiber
Web-Blumen, Schraubenkopfe, Lesezeichen, Taschen-Spiele-To-Go, Holzmobile,
Badeschleim usw. war fiir jeden etwas dabei. Denn zusammen zu basteln und zu
werkeln macht einfach viel SpaB8. Zudem konnten die Kids heuer an einem groRen
Projekt teilnehmen. Walter Saal fiihrte die Jugendlichen in die ,Bienenlehre” ein und es
wurde ein lebensgroRes Bienenhotel gebaut. Materialien wie Lehm, Ton, verschiedene
Holzer durfen fir ein ,Wohlfuhl-Hotel“ nicht fehlen. Mit viel Eifer und Spal entstand
das ,Hotel“. Danke an Walter, der viele Stunden zur Vorbereitung investiert hat und
auch viele Materialien gesponsert hat. Ein groBes Dankeschon an die Tépferin Gertrud
Schneider aus Stadtlauringen, die uns den Ton gespendet hat und auch das Brennen
unentgeltlich tibernimmt. DANKE.

Die Zeltlager-Reporterin Pauline Gessner war taglich unterwegs um die Teilnehmer zu
interviewen.

Eine groRe Unterstiitzung erfuhren die Organisatoren wieder durch das Kiichenteam.
Walter Saal, Ewald Gessner, Peter Gobel und Alfred Stiirmer kiimmerten sich um das
leibliche Wohl. Das Essen ist einfach ,mega“ lecker, da freut man sich auf jede
Mabhlzeit, so die Aussage der Teilnehmer. Alle Gruppenleiter sind sich einig, durch
unsere ,jungen Senioren", die die Kiiche im Griff haben, ist es fiir die Gruppenleiter
einfacher und stressfreier. Danke an das Kiichenteam.

Seit Jahren durften wir auch wieder ein Lagerfeuer entziinden. Stockbrot und
Lagerfeuer-Romantik waren die abendlichen Highlights.

Uber eine gefiihrte Sternenwanderung konnten sich alle erfreuen. Ein wahrhaft tolles
und lehrreiches Erlebnis.



Der Wettergott war auch auf unserer Seite. Am Sonntag hat es zwar den ganzen Tag
geregnet, aber dann durften wir die Woche ohne Regen und ohne tropische Hitze
verbringen. Aufgrund der Temperaturen gab es eine kurzfristige Plandnderung und so
ging es ins Schwimmbad nach Bad Konigshofen. 60 nasse Kinder im Auge zu behalten war
fiir die Gruppenleiter die groSte Herausforderung. Der Abend wurde mit einer
Nachtwanderung beendet.

Am Mittwoch gab es eine Zeltlager-Olympiade, die so einiges abverlangte. 10 Stationen
mussten abgelaufen werden. Es wurden Geschicklichkeit, Sportlichkeit, Ausdauer und
Geduld getestet.

Beim ,,Bunten Abend" war jede Menge geboten. Die Teilnehmer konnten sich in
verschiedene Gruppen eintragen, um so den Abend zu gestalten. Die Schnittchen und
Cocktail-Gruppe hatte jede Menge zu tun. Uber selbstindiges Einkaufen bis hin zum
Zubereiten. Diese Aufgabe wurde mit Bravour gemeistert. Auch unsere Tanz- und Sketch-
Talente zeigten so einiges. Unsere DJ’s sorgten fiir die ausgelassene Stimmung. Die
Gruppe ,,Blau“ ging als Sieger der Olympiade hervor. Sie konnten sich (ber eine Frei-Karte
an der Wasserkuppe freuen. Es war einfach ein gelungener und lustiger Abend. Auch
hatten die Kids fiir alle Gruppenleiter eine Uberraschung vorbereitet. Es wurde ein
,Danke-Plakat“ gemalt und Marvin Hochrein liberreichte es den Verantwortlichen mit
vielen Dankesworten. Eine rithrende Geste fiir alle Gruppenleiter und Helfer.

Die Wochen-Aufgabe ein Malteser-Mandala zu gestalten, wurde so kreativ und
gemeinschaftlich gemeistert, dass es hier keinen Sieger gab. Jede Hiitte hatte ein
besonderes und wunderschénes Mandala gelegt. Zum Schluss konnten wir uns noch an
der Wasserkuppe austoben und kréftig rodeln. Auf dem Heimweg war es still in den
Bussen. Gliicklich und zufrieden schliefen die Teilnehmer. Martin Heusinger, Vorstand der
Malteser ist es sehr wichtig ein Dankeschon auszusprechen. Danke an alle, die vor,
wahrend und nach dem Hittenlager ehrenamtlich aktiv sind und waren. Ohne die
Gruppenleiter, ehrenamtliche Helfer, die sich extra Urlaub nehmen und viel Zeit und
Engagement ,an den Tag legen“ ware so eine Woche nicht méglich. Danke aber auch an
verschiedene Arbeitgeber, die unseren Gruppenleitern bezahlten Sonderurlaub
ermoglichen.

im Bistum Wiirzburg
Ortsgliederung Thundorf



... iber unsere Pfarreiengemeinschaft hinaus ....

Treffen der Ehvenamtlic i Past, Raum Mix rstadt

Alle Menschen, die ehrenamtlich im Pastoralen Raum Miinnerstadt in irgendeiner Form
in ihrem Ort tatig sind, wurden nach Poppenlauer zu einer Theaterauffiihrung in das
Freilichttheater am Freitag, dem 19. Juli 2024, eingeladen. Es wurde das absurd-komische
Marchen ,Schneewittchen, 7 Zwerge und ein Praktikant“ von der Laienspielgruppe
gespielt.

Mehr als 600 Ehrenamtliche wurden eingeladen. Es sollte niemand vergessen werden,
darum war im Einladungsschreiben vermerkt, dass es in unseren Kirchengemeinden
Helferinnen und Helfer geben kénnte, die nicht im Blick sind und die daher diese
Einladung auch nicht bekommen hatten. Es wurde darum gebeten, wenn einem da
jemand einfallt, den Namen doch bitte an das zusténdige Pfarrbiiro zu melden.

Der Theaterabend war ein Dankeschon an diejenigen, die in ihrer Freizeit aktiv dazu
beitragen, die Kirche vor Ort mitzugestalten und mit Leben zu erfiillen. Knapp 400
Menschen sind der Einladung gefolgt, andere haben sich lediglich dariiber gefreut,
eingeladen worden zu sein. Es gab die Moéglichkeit mit Menschen aus anderen
Gemeinden ins Gesprach zu kommen, was auch genutzt wurde, sowohl vor dem
Vorstellungsbeginn als auch in den Pausen. Fir die Bewirtung der Zuschauer und
Zuschauerinnen war bestens gesorgt.

Vor Beginn des Theaterstiicks begriiBte Pfarrer Riib die Anwesenden und fragte nach, wer
aus welcher Ortschaft ist, diese sollten sich jeweils erheben. Es war sehr beeindruckend
zu sehen, wer aus welchem Ort kam. Und es war gut zu sehen, dass viele Menschen in
ihren Gemeinden fir die Kirche aktiv sind, auch wenn die Gottesdienste immer weniger
besucht werden.

Da Jung und Alt eingeladen war, war der Hof des Schrimpf'schen Schlosses mit Leben
erfillt. Die Poppenlaurer Laienspielgruppe hat mit ihrem Stiick fir viele Lacher und fir
gute Unterhaltung gesorgt. Wer sich nicht auf einen langen Abend mit Abkiihlung
eingestellt hatte, hat ein
wenig gefroren. Zum
Ausgleich dafiir stand der
Vollmond liber dem
Schlosshof und hat damit
zusatzlich fir eine
besondere Atmosphare
gesorgt.

Lis Dliring




... und dann wire da noch ....

hospiz- und trauer frauen KEB
der Diozese Wiirzburg im Bistum Wiirzburg e

Traver und Trost
Ein Tag fiir verwitwete Frauen zwischen 40 und 60 Jahren
"Du fehlst mir so"
Kursnr.: 2024-15

Sa., 12.10.24, 09:30 bis 17:00 Uhr
Exerzitienhaus Himmelspforten, Wiirzburg

Wenn der geliebte Partner stirbt, verandert sich alles. Die gemeinsamen Plane zerplatzen wie
Seifenblasen, vieles erscheint erst mal ohne Sinn. Es fehlt die Kraft, und die taglich neuen
Anforderungen stehen wie hohe Berge vor einem.

Wie kann es weitergehen?

"Du kannst die Augen schlieRen und wiinschen, dass er wiederkommt - oder du kannst sie 6ffnen
und sehen, was er zurlickgelassen hat."

Wir wollen an diesem Tag miteinander ins Gesprach kommen, der Trauer Raum und Worte geben,
aber vielleicht auch Kraft und Hoffnung finden, in dem was uns zuriickgelassen wurde.

Sie sind herzlich eingeladen!
lhr Team der Frauenseelsorge

Referentin: Cornelia Krines-Eder, Dipl. Soz. pad. (FH), Trauerberaterin (RTB Nirnb.), zertifizierte
Erwachsenenbildnerin (FH)

Kosten:

40 € (Kursgebiihr, Mittagessen, Kaffee/Kuchen)

Sie erhalten nach der Veranstaltung eine Rechnung. Die Zahlung der Teilnahmegebiihr erfolgt tiber das
SEPA-Lastschriftverfahren und wird (iber die erteilte Einzugserméchtigung nach der Veranstaltung
eingezogen.

Haus:
Exerzitienhaus Himmelspforten, Wirzburg, Mainaustr. 42, 97082 Wirzburg
Tel.: 0931/38668000

Anmeldung/Anmeldefrist:

Bitte melden Sie sich telefonisch: 0931/386-65201 oder
per E-Mail: frauenseelsorge@bistum-wuerzburg.de

bis spatestens 24.07.24 an. Danke.

Ruicktritt:

Abmeldungen sind bis zur Anmeldefrist kostenlos méglich.

Bitte haben Sie Verstandnis, dass wir bei Absagen nach der Anmeldefrist (24.07.24) ebenso bei
Nichterscheinen, eine Ausfallgebdihr in voller Hohe der Teilnahmegebiihr berechnen missen,
ausgenommen ist der Krankheitsfall. (Bitte informieren Sie uns vor der Veranstaltung.)

Bischofliches Ordinariat - Fachstelle Frauenseelsorge, Postfach 11 05 54, 97032 Wiirzburg - Tel. 0931/386-65201
it

Mail: i serzburg.de - Hi : www.frat bi burg.de
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Caritas Herbst-Sammlung
vom 30. September 2024 bis 6. Oktober 2024

Ihre Spenden machen regionale Angebote erst moglich!

- i
4

o
Dein Herz ist

»

4

= 30% fur die Pfarrgemeinde
= 40% fir den Caritasverband
30% fur den Di6zesancaritasverband

Mit lhrer Spende unterstiitzen Sie die Arbeit der Caritas in
der Pfarrgemeinde, im Caritasverband fiir den Landkreis
Bad Kissingen e.V. sowie im Diézesancaritasverband.
Vergelt’s Gott fiir Ihre Spenden!

Flir Menschen da zu sein,
ist den Caritas-Diensten eine Herzensangelegenheit!

Menschen werden gesehen, geachtet und geholfen.

Folgende Fachdienste begleiten Menschen auch in der aktuellen Zeit in allen Lebenssituationen:

= Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst = Menschenin Not
= Beratungsstelle fur Eltern, Kinder und Jugendliche = inArmut
= Sozialstationen und Tagespflegen fir Senioren * inEinsamkeit

= in Ausweglosigkeit
= inVerzweiflung
= inKrankheit

= Psychosoziale Beratung fur Suchtprobleme

= Asyl- und Migrationsberatung & Integrationslotsin
= Gemeindecaritas in Pfarreien und Ehrenamt

= Kindertageseinrichtungen

Sie helfen mit individuellen Unterstitzungen weiter.
Das Spendengeld kommt direkt vor Ort dort an, wo es gebraucht wird, um in Notlagen,
unabhangig von Geschlecht, Religion und Nationalitat, zu helfen.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an lhr Pfarrbiiro vor Ort.

Caritasverband fiir den Landkreis Bad Kissingen e.V.
0971 7246-9000; www.caritas-kissingen.de

... pflegen, helfen, beraten

Wenn Sie lhre Spende gerne liberweisen wiirden, dann stehen dafiir die Konten der
jeweiligen Kirchenstiftungen (s. drittletzte Seite) zur Verfigung.
Vielen Dank fiir Ihre Unterstiitzung



In der katholischen Kirche in Deutschland wurden Anfang 2010 Félle
sexuellen Missbrauchs bekannt. Bischofe und Vertreter der Orden
haben effektive Mallnahmen zur Intervention, Aufkl&rung und
Aufarbeitung des geschehenen Unrechts in die Wege geleitet und
vielfaltige Instrumente geschaffen, um sexuellem Missbrauch im
kirchlichen Raum zukiinftig so wirksam wie maglich
entgegenzuwirken. Das gilt auch fiir das Bistum Wiirzburg.

Die informiert Gber sexualisierte Gewalt,
sensibilisiert fur Geféhrdungsmomente und will Hilfestellung sowie
Sicherheit geben,

e um ein angemessenes Verhéltnis von Ndhe und Distanz zu
finden, damit Grenzverletzungen vermieden werden,

« um reagieren zu kénnen, wenn es Kindern nicht gut geht,

e um als Mitarbeiter/in im Verdachts- und
Geféhrdungsmomenten handlungsféhig zu sein,

e um zu erkennen, wo Grenzen der Verantwortung und
Zustandigkeit liegen, wenn es um sexualisierte Gewalt geht.

Ulrike KeRler, Gemeindereferentin — Praventionsheraterin
P. Markus Reis, OSA — Moderator Pastoraler Raum

Anmeldung: bis 24.10.24 dekanatsbuero.kg@bistum-wuerzburg.de oder

pfarrei.muennerstadt@bistum-wuerzburg.de  09733/9630
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Poppenlauer Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr, Pfarrheim
Rannungen Dienstag  18.00 - 19.00 Uhr
Thundorf Dienstag  15.30 - 16.30 Uhr
Freitag 18.00 - 19.00 Uhr
auch in den Ferien - Pfarrheim
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sonnt tesdienste im Pastoralen R 21.09.-03.11. 2024

Munnerstadt jeden Sonn- und Feiertag, 08.30 Uhr und 10.30 Klosterkirche

auRerdem

Sa 21.09. 18:30 Burghausen 18:30 Fridritt

S0 22.09. 08.30 MaRbach 09:00 Reichenbach (W)
09:00 GroBwenkheim 09:00 Poppenlauer
10:00 Rannungen (W) 10:00 Weichtungen (W)
10:30 Volkershausen 10:30 Wermerichshausen (W)
10:30 Althausen (W)

Sa 28.09. 18.30 Burghausen

S0 29.09. 09:00 Briinn 09:00 Reichenbach
09:00 Kleinwenkheim 09:00 Theinfeld
10:00 Poppenlauer (W) 10:30 GroRRwenkheim
10:30 Seubrigshausen 13:00 Rannungen

Sa 05.10. 18:30 Miinnerstadt 18:30 GrolBwenkheim

S0 06.10. 09:00 Fridritt 09:00 Weichtungen
10:00 MaRbach (W) 10:30 Althausen
10:30 Burghausen 10:30 Thundorf (W)
10:30 Rothhausen

Sa 12.10. 18:30 Seubrigshausen 18:30 GroBwenkheim

So 13.10. 09:00 Briinn 09:00 Burghausen
09:00 Reichenbach (W) 10:00 Kleinwenkheim (W)
16:00 Rothhausen

Sa 19.10. 18:30 Kleinwenkheim 18:30 MaRbach

So 20.10. 09:00 Althausen 09:00 Weichtungen
10:00 Rannungen (W) 10:30 Reichenbach
10:30 Wermerichshausen (W) 10:30 Theinfeld
18:00 GroRBwenkheim

Sa 26.10. 18:30 Burghausen 18.30 Volkershausen

So 27.10. 09:00 Briinn 09:00 Kleinwenkheim
09: 00 Thundorf 10:30 Poppenlauer
17:00 Seubrigshausen

Do 31.10. 18:30 Althausen

Fr01.11 09:00 Reichenbach 09:00 Fridritt
09:00 Thundorf 09:00 Maf3bach
10:30 GroRBwenkheim 10:30 Rannungen
10:30 Wermerichshausen

Sa 02.11 18:00 Rothhausen 18:30 Minnerstadt
18:30 Seubrigshausen 18:30 Kleinwenkheim
18:30 Poppenlauer 19:30 Volkershausen

So 03.11. 09:00 Briinn 09:00 Theinfeld
10:30 Burghausen 10:30 Weichtungen

Anmerkung:  Aufgefiihrt sind die Eucharistiefeiern, Wort-Gottes-Feiern mit (W) gekennzeichnet




Kontaktdaten der Pfarrbiiros und der Pastoralen Mitarbeiterlnnen

Pfarrbliro Minnerstadt
Kirchplatz 5

97702 Minnerstadt
Renate Kersten

Bernadette Hippeli
E-Mail:
Homepage:
Pfarrbiiro Poppenlauer
Schafgasse 5
97711 Poppenlauer
Katja Schlembach
E-Mail:
Homepage:
Pfarrbiro Thundorf
Esther-von Rosenbach-Str. 23
97711 Thundorf
Magdalena Markert
E-Mail:
Homepage:

Pfarrbiro Seubrigshausen
GroRwenkheimer StralRe 6

97702 Minnerstadt-Seubrigshausen
Magdalena Markert E-Mail:

Seelsorgerinnen

Offnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 09:00-11:00 Uhr
Mo, Di, Do 15:00-16:30 Uhr

Tel: 09733/9630 Fax: 09733/9001
pfarrei.muennerstadt@bistum-wuerzburg.de
www.maria-magdalena-muennerstadt.de

Di
Mi, Do

15:00-18:00 Uhr
08:00-12:00 Uhr

Tel: 09733/9996
pfarrei.poppenlauer@bistum-wuerzburg.de

www.pg-lauertal.de

Mi 14:00-16:00 Uhr
Do 10:00-12:00 Uhr
Do 16:00-18:00 Uhr

Tel: 09724/314
pfarrei.thundorf@bistum-wuerzburg.de
www.pg-lauertal.de

Mo 10:00-13:00 Uhr

Di 09:00-12:00 Uhr

Tel: 09766/9400145
pfarrei.seubrigshausen@bistum-wuerzburg.de

Peter Rub, Pfarrer, Schafgasse 5, 97711 Poppenlauer,
Tel: 09733/9996, E-Mail: peter_rueb@web.de

Jochen Lauterwald, Diakon, Tel: 09733/7876376, Mobil: 0171/4876487,
E-Mail: jochen.lauterwald@bistum-wuerzburg.de

P. Markus Reis OSA, Pfarrer und Moderator, Kirchplatz 5, 97702 Minnerstadt,
Tel: 09733/811453 E-Mail: markus.reis@bistum-wuerzburg.de

P. Rudolf Gétz OSA, Pfarrvikar, Kirchplatz 5, 97702 Miinnerstadt,
Tel: 09733/811428, E-Mail: rudolf.aerm@augustiner.de

Ulrike KeRler, Gemeindereferentin, Kirchplatz 5, 97702 Minnerstadt,
Tel: 09733/9630, E-Mail: ulrike.kessler@bistum-wuerzburg.de

Herausgeber: Pastoraler Raum Miinnerstadt mit den Pfarreiengemeinschaften
»Im Lauertal”, ,St.Johannes-Maria-Vianney*” und der Pfarrei Miinnerstadt mit Filialen
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	2. Kleidersammlung 2024
	für die Kirchenrenovierung in Rothhausen
	2. Altpapiersammlung 2024
	für die Kirchenrenovierung in Rothhausen
	Mit ihrer Papierspende können Sie uns aktiv unterstützen. Wir hoffen deshalb, dass Sie seit der Sammlung im April wieder fleißig Altpapier für uns gesammelt haben.
	Die Sammeltermine für 2025 stehen leider noch nicht fest, werden aber spätestens im Veranstaltungskalender 2025 der Gemeinde Thundorf veröffentlicht. Bleiben Sie uns treu und helfen Sie mit ihrer Spende den Erhalt unserer Kirche zu ermöglichen.

